
OBRIGHEIMER
NACHRICHTEN Freitag, 3. Mai 2024

Amtsblatt der Gemeinde Obrigheim mit Nachrichten aus den Ortsteilen

18

72-Stunden-Aktion -
Together we can

In 72 Stunden die Welt verbessern
- DAS WAR DAS GROSSE ZIEL.

In 72 Stunden das Jugendhaus
Obrigheim verschönern, ein Fest
organisieren und Visionen für den

oberen Tennisplatz suchen
- DAS WAR DIE AUFGABE.

STOPPI, das Maskottchen der 72-
Stunden-Aktion, war immer und

überall dabei.

AberauchdieSchülerinnenund
Schülerwarenunermüdlich im

Einsatzundentwickelten
ungeahnteTalente.

Öff nungszeiten Rathaus
Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0
Öff nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 – 12.15 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.15 Uhr
Freitag 8.00 – 12.15 Uhr
Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde ObrigheimFoto: Gemeinde Obrigheim
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72-Stunden-Aktion
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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde

Kinderferienprogramm in Obrigheim 2024 
 
In den Sommerferien (25.07. – 06.09.2024) möchten wir für die Kinder aus Obrigheim, 
Asbach und Mörtelstein wieder ein Ferienprogramm anbieten und hoffen, dass wir ein 
abwechslungsreiches Programm für die Kinder zusammenstellen können. 
 
Dabei sind wir auf Ihr Engagement angewiesen:  
Könnten Sie sich vorstellen, einen Vormittag oder einen Nachmittag zu gestalten? 
Dann melden Sie sich gerne bis 03.05.2024 per Mail bei uns: ferienprogramm@obrigheim.de 
oder füllen Sie den unteren Teil aus und geben ihn bei uns im Rathaus ab.  
 
Die Obrigheimer Vereine und uns bekannte Organisationen haben in den letzten Tagen eine 
Mail dazu erhalten. 
 
Schon jetzt bedanken wir uns bei allen, die durch ihr Engagement zum Gelingen beitragen.  
 

Verantwortliche Person: 
Name: 
Anschrift: 
Mailadresse: 
Handy-Nr.:  
 
Ich könnte mir vorstellen, folgendes Programm anzubieten (kurze Beschreibung): 
 
 
 
 
 
Folgende Personen würden mich unterstützen: 
 
 
 
Tag:                    
 
Uhrzeit von              bis                   
 
Anzahl:                          und Alter der Kinder, die teilnehmen können: 
 
Ort des Vorhabens:  
 
 
 
 
Ort, Datum und Unterschrift der/des Verantwortlichen 
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stellt, sobald seit dem Tag der Bekanntmachung dieser Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass durch die öffentliche Zustel-
lung Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ab-
lauf Rechtsverluste drohen können. Bei einer Ladung zu einem 
Termin kann die Versäumung des Termins Rechtsnachteile zur 
Folge haben.
Personen, die ein berechtigtes Interesse nachweisen, können die 
Gründe für die öffentliche Zustellung bei der Gemeinde Obrig-
heim, Hauptstraße 7, 74847 Obrigheim, Fachbereich Steueramt, 
erfragen und/oder den vorbezeichneten Bescheid dort einsehen.

Obrigheim, 26.4.2024
Gemeinde Obrigheim – Steueramt –

Anmeldung für die Kernzeitbetreuung im 
Rahmen der Verlässlichen Grundschule an 
der Gemeinschaftsschule Obrigheim für das 
Schuljahr 2024/2025
Aufgrund Reduzierung der Ganztagsschule ab dem Schuljahr 
2024/2025 von vier auf drei Tage, wurde das Betreuungsange-
bot ausgeweitet, sodass die Ganztagskinder bei entsprechender 
Anmeldung über die Kernzeitbetreuung auch weiterhin donners-
tags bis 16.00 Uhr betreut werden können.
Die Betreuungszeiten, welche nur morgens in Anspruch genom-
men werden, wurden ebenfalls angepasst.
Das neue Anmeldeformular kann auf der Homepageseite der 
Gemeinde Obrigheim oder der GMS Obrigheim heruntergeladen 
werden.

Das Ordnungsamt informiert über Hundekot und 
Leinenzwang
„Wo darf mein Hund überhaupt noch sein Ge-
schäft verrichten?“
In der Verantwortung für Ihr Tier kümmern Sie 
sich stets um das Wohl Ihres Tieres, Verantwor-
tung bedeutet aber auch den rücksichtsvollen 
Umgang mit anderen Menschen und deren Le-
bensraum.
Aus diesem Grund bitten wir Sie, folgende Regeln zu beachten:
 - Hunde sind im Innenbereich auf öffentlichen Straßen und Geh-

wegen mit Leine und einer Hundesteuermarke durch eine ge-
eignete Person zu führen.

 - Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.

Seniorenfahrt am 15.5.2024 – es gibt noch Plätze
Die Gemeinde und der Seniorenbeirat laden zu einer Busfahrt 
zur Deutschen Greifenwarte auf Burg Guttenberg ein.
Die Fahrt findet am Mittwoch, 15.5.2024 statt, alle Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Obrigheim ab dem 60. Lebensjahr 
sind sehr herzlich eingeladen.
Abfahrt ist
 - in Asbach (Verwaltungsstelle) um 13.30 Uhr,
 - in Mörtelstein (Verwaltungsstelle) um 13.40 Uhr und
 - in Obrigheim am Rathaus um 14.00 Uhr.

Die Flugvorführung beginnt um 15.00 Uhr und dauert circa eine 
Stunde. Danach können Sie noch auf der Burg verweilen. Ab-
fahrt von der Burg ist für 17.00 Uhr geplant.
Unsere nächste Station ist das Wirtshaus am Treidelpfad in Haß-
mersheim, dort können Sie sich entsprechend stärken.
Die Rückfahrt nach Obrigheim und in die Ortsteile ist auf 19.00 
Uhr geplant.
Die Gemeinde übernimmt die Kosten der Busfahrt und das Ein-
trittsgeld der Flugvorführung.
Essen und Getränke sind selbst zu zahlen.
Ihre Anmeldung nimmt das Bürgerbüro im Rathaus Obrigheim 
während der Öffnungszeiten* entgegen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Teilnahme erfolgt nach Ein-
gang der Anmeldungen.
Zu dieser Fahrt laden der Seniorenbeirat und die Gemeinde Ob-
righeim sehr herzlich ein.
gez.  gez.
Achim Walter Renate Kirchherr
Bürgermeister Vorsitzende des Seniorenbeirates

Gemeinde Obrigheim Neckar-Odenwald-Kreis

Satzung zur Änderung der Satzung zur 
Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Obrigheim 
(Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS)
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO), in Verbindung mit § 34 Absatz 4 des Feuerwehrgeset-
zes (FwG), jeweils in der gültigen Fassung, hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Obrigheim am 18. April 2024 folgende Satzungs-
änderung beschlossen:

Artikel I
Die Anlage zu § 5 Abs. 1 der Satzung zur Regelung des Kosten-
ersatzes (Kostenersatzverzeichnis) wird wie folgt geändert:
Der Punkt 2 „Fahrzeuge – genormte Fahrzeuge“ wird ersatzlos 
gestrichen.

Artikel II
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Obrigheim, 18. April 2024
gez. Achim Walter, Bürgermeister

Öffentliche Zustellung eines Gewerbesteuer- 
und Zinsbescheids
Der Abgabenbescheid über die Festsetzung der Gewerbe-
steuer und Zinsen für das Jahr 2021
vom 5.4.2024
Buchungszeichen: 5.0101.000087.3
Steuerschuldner:
Herr Ralf Kalbantner, zuletzt bekannte Adresse: Panorama-
weg 33, 74847 Obrigheim kann nicht zugestellt werden.
Es erfolgt hiermit eine öffentliche Zustellung gemäß § 10 Ver-
waltungszustellungsgesetz (VwZG). Das Dokument gilt als zuge-
stellt, sobald seit dem Tag der Bekanntmachung dieser Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass durch die öffentliche Zustellung 
Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können. Bei einer Ladung zu einem Termin kann 
die Versäumung des Termins Rechtsnachteile zur Folge haben.
Personen, die ein berechtigtes Interesse nachweisen, können die 
Gründe für die öffentliche Zustellung bei der Gemeinde Obrig-
heim, Hauptstraße 7, 74847 Obrigheim, Fachbereich Steueramt, 
erfragen und/oder den vorbezeichneten Bescheid dort einsehen.

Obrigheim, 26.4.2024
Gemeinde Obrigheim – Steueramt –

Öffentliche Zustellung eines Gewerbesteuer- 
und Zinsbescheids
Der Abgabenbescheid über die Festsetzung der Gewerbe-
steuer und Zinsen für das Jahr 2021
vom 5.4.2024 sowie vom 24.4.2024
Buchungszeichen: 5.0101.610396.8
Steuerschuldner: Herr Ralf Kalbantner, zuletzt bekannte Ad-
resse: Panoramaweg 33, 74847 Obrigheim kann nicht zuge-
stellt werden.
Es erfolgt hiermit eine öffentliche Zustellung gemäß § 10 Ver-
waltungszustellungsgesetz (VwZG). Das Dokument gilt als zuge-
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* Öffnungzeiten des Bürgerbüros
Mo., Di., Do. und Fr.: 8.00 bis 12.15 Uhr
Mo. 14.00 bis 17.00 Uhr, Mi. 13.00 bis 18.00 Uhr

Jahrbuch 2023 – Obrigheim gestern und heute
Das neue Jahrbuch 2023 „Obrigheim – gestern und heute“ kann 
für 5,00 € im Bürgerbüro des Rathauses Obrigheim erworben 
werden.
Mit diesem Jahresheft wollen wir besonders auf unser Jubiläum 
„1.250 Jahre Obrigheim“ im letzten Jahr zurückblicken und eben-
so einen Blick in die Geschichte unserer Gemeinde geben.
Wer an älteren Jahrgängen des Jahrbuchs Interesse hat, kann 
sich ebenso an das Bürgerbüro des Rathauses Obrigheim wen-
den. Diese Jahrbücher werden zu einem Preis von 2,50 €/Stück 
verkauft.

1

Obrigheim
2023

ge
st

er
n 

un
d

 h
eu

te

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/6750720 

Öffnungszeiten
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr 
 13.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag 13.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 bis 17.00 Uhr

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis
Anlagen nach Himmelfahrt regulär geöffnet
Verschiebungen der Abfuhrtage beachten
Der Monat Mai bringt mehrere Feiertage und damit auch Ver-
schiebungen bei der Müllabfuhr mit sich. Auch um Christi Him-
melfahrt können die Abfuhren um einen Tag nach vorne oder hin-
ten verschoben werden. Davon können alle Abfallarten betroffen 
sein.
Die Verschiebungen sind im Abfallkalender berücksichtigt und 
extra markiert. Noch einfacher ist es bei Nutzung der KWiN-App 
auf dem Smartphone. Die App informiert über die integrierte Er-
innerungsfunktion immer rechtzeitig über alle Verschiebungen 
der Abfuhrtermine. Die Abfall-App der KWiN steht in allen gängi-
gen App-Stores kostenlos zum Download zur Verfügung.
Bei verschobenen Abfuhrterminen ist die rechtzeitige Bereitstel-
lung der Abfälle wichtig, da die Sammeltouren in diesen Fällen 
nicht nach den üblichen Routen gefahren werden. Bis spätes-
tens um 6.00 Uhr muss die Bereitstellung der Abfälle an der 
Grundstücksgrenze erfolgen. Für später bereitgestellte Abfälle 
kann eine Abfuhr nicht garantiert werden.
Auf die Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe hat der Feiertag keine 
Auswirkungen. Am Freitag und Samstag, 10. und 11. Mai, haben 
die Wertstoffhöfe in Buchen und Mosbach sowie der Wertstoffhof 
in Hardheim am 11. Mai regulär geöffnet.
Weitere Informationen wie Öffnungszeiten von Entsorgungsanla-
gen gibt es in der KWiN-App oder auf der Homepage der KWiN 
(www.kwin-online.de). Gerne berät auch das Team des Kunden-
centers unter Tel. 06281/906-0, E-Mail: info@kwin-online.de.
Achtung: Terminverlegungen sind im Kalender mit Ausrufe-
zeichen „!“ hinterlegt.

Grüngutplatz Lohrbach wird übergangsweise nochmals 
geöffnet
Die Kreislaufwirtschaft Neckar-Odenwald (KWiN) nimmt ab dem 
kommenden Donnerstag, 2. Mai 2024 den Grüngutplatz beim 
Flugplatz im Mosbacher Stadtteil Lohrbach wieder in Betrieb. 
Eigentlich war geplant, auf dem alten Platz im Sommer einen 
komplett neuen und modernen Grüngutplatz einzuweihen. Dar-
aus wird allerdings nichts. „Wir können den Zeitplan leider nicht 
halten“, bedauert KWiN-Vorstand Sebastian Damm.
Der Grund für die unerwarteten Verzögerungen: Unter dem 
Grüngutplatz liegt eine alte Schuttabladefläche aus früherer 
Nutzung. Die Belastung dieser Fläche ist nach einer Beprobung 
größer als angenommen. Für die KWiN heißt das jetzt, dass zu-
nächst weitere Untersuchungen durchgeführt und die Planun-
gen angepasst werden müssen. An dem Vorhaben, den neuen 
Grüngutplatz an gleicher Stelle zu errichten, soll aber festgehal-
ten werden. „Die Fläche ist von der Lage her ideal geeignet“, 
so Damm. Ein weiterer Vorteil entsteht dadurch, dass der Platz 
schon vorhanden sei und für einen Neubau keine neuen Flächen 
versiegelt werden müssen. Dies sei auch ein echter Beitrag zum 
Klimaschutz.
Die KWiN und die Stadt Mosbach stehen im engen Austausch. 
„Wir sind froh, dass wir mit der Öffnung des alten Platzes eine 
gute Übergangslösung für die diesjährige Grüngutsaison ge-
funden haben“, so Bürgermeister Patrick Rickenbrot. Bürgerin-
nen und Bürger könnten so unkompliziert ihr Grüngut anliefern. 
Die KWiN musste den Platz vergangenen Winter schließen, da 
durch den baulichen Zustand ein Betrieb bei winterlicher Witte-
rung nicht mehr möglich ist.
Ziel der KWiN ist es, den neuen Platz bis zum Start der Grüngut-
saison 2025 in Betrieb zu nehmen.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833

Schulnachrichten

Realschule Obrigheim
Obrigheimer Realschüler zu Gast beim DRK-Kreisverband 
Mosbach
Nachwuchs-Sanis besuchten Leitstelle und Rettungswache
28 Schülerinnen und Schüler zählt die 9. Klasse der Realschu-
le Obrigheim (RSO). Stolze 14 von ihnen engagieren sich im 
Schulsanitätsdienst. Diese Gruppe, 13 Mädchen und ein Junge, 
besuchten kürzlich die Rettungswache und die integrierte Leit-
stelle des DRK-Kreisverbands in Mosbach. Organisiert wurde 
der Termin von Patrick Bier, Lehrer und Leiter der AG Schulsani-
tätsdienst an der Realschule, sowie von DRK-Ausbildungsleite-
rin Swenja Kaiser.
Zunächst erlebten die jungen Gäste die Disponenten in der Leit-
stelle bei der Arbeit. Ronny Geier, Thorsten Klement und Marc 
Schneider informierten ausführlich über die Abläufe und gaben 
den Nachwuchssanitätern Tipps für das Absetzen eines Notrufs. 
Die Gäste konnten ihre Fragen loswerden und erlebten auch ei-
nige echte Notrufe und Anfragen.
Leitstellenleiter Jonas Barginde führte danach durch die Wache 
und stellte gemeinsam mit Notfallsanitäter-Azubi Mathis Mörs-
berger einen Rettungswagen vor. Die „Schulsanis“ hatten viele 
Fragen, aber auch viel Spaß. Gerne ließen sie sich auf der Tra-
ge anschnallen und transportieren. Jonas Barginde und Mathis 
Mörsberger freuten sich über das Engagement der Neuntkläss-
ler und nutzten die Gelegenheit, kräftig für den Beruf des Notfall-
sanitäters die Werbetrommel zu rühren.

 
14 Mitglieder des Schulsanitätsdiensts besuchten kürzlich die 
Rettungswache und die integrierte Leitstelle des DRK-Kreisver-
bands in Mosbach
Schon seit vielen Jahren gibt es an der Realschule Obrigheim 
die „Erste-Hilfe-AG“. Dutzende Schüler wurden von den betreu-
enden Lehrern, Michael Trendl und Patrick Bier, bereits fortgebil-
det. Zum Ende jedes Schuljahres erhalten die jeweiligen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der AG eine Bescheinigung.
Wer diese Bescheinigung hat, kann in den in diesem Schul-
jahr neu etablierten Schulsanitätsdienst aufgenommen werden, 
berichtet Patrick Bier. Der Dienst hat vielfältige Aufgaben. Die 
Schüler können bei Veranstaltungen wie beispielsweise dem 
SMV-Fußballturnier, dem Schulfasching, der Sportwoche, dem 
Spendenlauf oder den Bundesjugendspielen eingesetzt werden 
und verletzten Schülern helfen. Zudem ist der Schulsanitätsdienst 
seit diesem Jahr auch in jeder Pause präsent, um Schüler zu un-
terstützen, die Hilfe benötigen. Einen richtigen Notfall, bei dem der 
Rettungsdienst gerufen werden musste, gab es allerdings noch 
nicht, berichteten die „Schulsanis“ beim Besuch in der Leitstelle.
Mindestens einmal die Woche treffen sich die Mitglieder des Schul-
sanitätsdiensts, bilden sich in verschiedenen Bereichen weiter, be-
sprechen Probleme und tauschen sich aus. Dank einer neuen App 
für das Smartphone können die Schüler auch alarmiert werden, 

Ehrentafel des Alters

Altersjubilare Mai 2024
6.5.  Edda Irene Seifert, Obrigheim  70 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren, auch de-
nen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen, 
alles erdenklich Gute und einen schönen Geburtstag.

101. Geburtstag in Obrigheim
Am Sonntag, 5. Mai 2024 feiert in der Gemeinde Obrigheim Frau 
Irma Schork, geb. Wilsch ihren 101. Geburtstag.
Bürgermeister Achim Walter gratuliert der Jubilarin persönlich zu 
diesem außergewöhnlichen Geburtstag und überbringt ein Ge-
schenk der Gemeinde Obrigheim, verbunden mit den Glückwün-
schen des Gemeinderates und der Verwaltung.
Das Gemeindenachrichtenblatt schließt sich den Geburtstags-
wünschen ganz herzlich an und wünscht alles Gute für das kom-
mende Lebensjahr.
Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren, auch de-
nen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen, 
alles erdenklich Gute und einen schönen Geburtstag.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche 
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 
kostenfreie Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis 
morgens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und 
an den Wochenenden ganztägig.
Allgemeine Notfallpraxis Mosbach
Neckar-Odenwald-Kliniken
Knopfweg 1, 74821 Mosbach, Tel. 06261/83-0
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Mi. 13.00 bis 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr
www.neckar-odenwald-kliniken.de
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt aus-
schließlich telefonisch erreichbar.
Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu 
erfragen.

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
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wenn sie benötigt werden. Sie dürfen dann aus dem Unterricht ge-
hen, um Hilfe zu leisten. Auch der Plan für die Dienste in der Pause 
wird über diese App geregelt. Ihr Outfit schweißt die „Sanis“ noch 
weiter zusammen: Seit Kurzem haben sie einheitliche T-Shirts.
Die beiden Lehrer erhoffen sich von der AG und dem Schulsani-
tätsdienst auch, dass der eine oder andere den Weg ins Ehren-
amt und speziell zu einer Hilfsorganisation findet oder sogar eine 
Ausbildung beim DRK-Kreisverband Mosbach macht. Der Kon-
takt zum Roten Kreuz ist gut: DRK-Mitglieder kommen immer 
mal wieder in die RSO, um Fortbildungen bei den „Schulsanis“ 
durchzuführen. 
Die „Erste-Hilfe-AG“ hat für die „Sanis“ übrigens noch einen 
Mehrwert: Auch im privaten Umfeld können sie im Notfall helfen. 
Und die in der AG erworbene Bescheinigung kann später beim 
Erlangen des Führerscheins als Nachweis für Erste-Hilfe-Kennt-
nisse vorgelegt werden.

 
Einige der Obrigheimer „Schulsanis“ mit einem der Disponenten 
in der integrierten Leitstelle in Mosbach
 Fotos: Braun/DRK Mosbach

Kindergarten

Evangelischer Kindergarten Asbach
Sicher im Straßenverkehr: 
Kinder absolvieren ihren Fußgängerführerschein
Kinder gehören zu den schwächsten Verkehrsteilnehmern und 
haben einen hohen Grad an Schutzbedürftigkeit im Straßenver-
kehr. 
Aufgrund des Entwicklungsstadiums im Alter zwischen 5 und 6 
Jahren sehen, hören und nehmen sie den Straßenverkehr an-
ders als Erwachsene wahr. 
Beispielsweise sind die Wahrnehmungssinne und die Fähigkeit 
des Weitblicks im Straßenverkehr im Kindergartenalter noch 
nicht voll ausgebildet und müssen somit umso mehr mit den Kin-
dern bewusst trainiert werden.
In einem Projekt mit den Entenland- (Kinder 2 Jahre vor der Ein-
schulung) und Vorschulkindern setzt sich der Kindergarten in-
tensiv mit dem Thema „sicher im Straßenverkehr“ auseinander.
Hierzu durften die Kinder über mehrere Wochen die „Fahrschule“ 
besuchen.
Spielerisch und mit vielen praktischen Angeboten, Bewegungs-, 
Wahrnehmungs- und Reaktionsspielen konnten sich die Kinder 
intensiv mit folgenden Themenschwerpunkten auseinanderset-
zen:
 - Welche Fahrzeuge begegnen uns im Straßenverkehr und wo 

fahren sie (Straße, Gehweg, Schienen, Wasser, …)?
 - Erkennen von verschiedenen Geräuschen/herankommende 

oder wegfahrende Fahrzeuge
 - Kennenlernen von Verkehrszeichen und deren Bedeutung
 - richtige Kleidung im Straßenverkehr
 - Notrufnummern
 - Absetzen eines Notrufs mit den 5 W-Fragen
 - Benennung des eigenen Vor- und Nachnamens und der Adresse
 - Unterscheidung zwischen links und rechts
 - Regeln beim Überqueren eines Zebrastreifens und einer Fuß-

gängerampel
Nach einigen intensiven Unterrichtsstunden waren die Kinder 
bereit, ihre Fußgängerscheinprüfung anzutreten.

Am Donnerstag, 18.4.2024 kamen bereits am Morgen alle Kin-
der aufgeregt in den Kindergarten.
Dann ging es auch schon los und mit dem Bus fuhren die Kinder 
nach Neckarelz. An einer stark befahrenen Kreuzung mit vielen 
Verkehrszeichen, einer Ampel und auch einem Zebrastreifen 
durften die Kinder ihr Wissen unter Beweis stellen.
In der ersten Prüfungsaufgabe mussten die Kinder zu zweit ei-
nen Zebrastreifen und eine Fußgängerampel korrekt überque-
ren. Voller Konzentration standen alle Kinder an der Straße und 
staunten sehr über die vielen Eindrücke.
Danach ging es weiter zu den Verkehrszeichen. Hier konnten die 
Kinder ihr erlerntes Wissen zum Ausdruck bringen.
Für alle Kinder war es sehr spannend, die besprochenen Inhalte 
der Fahrschule nun hautnah zu erleben.
Nach dieser ersten und sehr anstrengenden Prüfung ging es 
weiter auf einen nahe gelegenen Spielplatz. Hier stärkten sich 
sowohl alle Kinder als auch die Erzieherinnen zuerst einmal.
Im Anschluss stand noch die Einzelprüfung an. In dieser Prüfung 
wurde jedes Kind nochmals nach seiner vollständigen Adresse 
und zum Vorgang des Notrufabsetzens befragt.
Überglücklich und sehr stolz konnten am Ende alle Kinder ihren 
persönlichen Fußgängerführerschein in der Hand halten.
Dies musste natürlich gefeiert werden.
Leider meinte es an diesem Tag das Wetter, mit Schneeschau-
ern und Regen, nicht so gut mit uns und wir verzichteten gerne 
bei diesen Temperaturen auf ein Eis. Dennoch liefen wir in den 
Supermarkt und bescherten uns mit reichlich Süßigkeiten und 
etwas zu trinken.
Wir sind sehr stolz auf unsere Kindergartenkinder und freuen 
uns, die Vorschulkinder auf einen weiteren sicheren Schritt in 
Richtung Schulkind begleiten zu dürfen.

 
 Foto: Ev. Kindergarten Asbach

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, 
Mörtelstein und Obrigheim
Kontakt
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
E-Mail: pfarrer@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach: Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Ev. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/9183320
Ev. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 5. Mai
Mörtelstein: 9.30 Uhr (Müller) mit Band
Obrigheim: 10.45 Uhr (Müller)
Termine
Donnerstag, 2.5.
15.30 Uhr Laufzwerge im Gemeindesaal Obrigheim
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 3.5.
11.00 Uhr Gottesdienst im Alloheim (Müller)
Dienstag, 7.5.
19.00 Uhr Gemeinsames Friedensgebet
 Friedenskirche Obrigheim
19.00 Uhr Frauenkreis Obrigheim im Gemeindesaal
19.00 Uhr  Kirchenchor Asbach
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Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar
Katholische Gottesdienste vom 3.5. bis 12.5.2024
Freitag, 3.5. – hl. Philippus und hl. Jakobus
10.00 Uhr  Seniorenzentrum der Johannesdiakonie: Wort-Got-

tes-Feier mit den Senior/-innen
16.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: Eucharistische Anbetung bis 

17.30 Uhr
18.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: Hl. Messe
18.00 Uhr  St. Juliana, Mosbach: Hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: Vesper
19.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: Hl. Messe
Samstag, 4.5. – hl. Florian und hl. Märtyrer von Lorch
 9.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Josef, Sattelbach: Hl. Messe, Verabschiedung 

von Martin Schumpf als Organist nach 58 Jahren, 
mitgestaltet vom MGV Sattelbach, anschließend 
Kirchencafé

Sonntag, 5.5. – 6. Sonntag der Osterzeit
 9.00 Uhr  St. Laurentius, Obrigheim: Hl. Messe
10.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: Hl. Messe – Patrozinium, hl. 

Josef, der Arbeiter, anschließend Brunch im Pir-
minsaal, 60-jähriges Jubiläum von Herrn Reber als 
Organist, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Josef/St. 
Bruder Klaus

10.15 Uhr  St. Juliana, Mosbach: Hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: Wort-Gottes-Feier – 

Pfadfi nderfest
11.00 Uhr  Burggraben, Neckarelz: Hl. Messe – Abenteuer-

landgottesdienst (10.15 Uhr Beginn mit Spielstra-
ße). Anschließend bietet der Kindergarten St. Maria 
Kuchen gegen Spende an (bei Regen in St. Lauren-
tius, Obrigheim).

11.00 Uhr  Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Hl. Messe
19.00 Uhr  St. Bernhard (Steyler Mission): Hl. Messe
19.00 Uhr  St. Maria, Neckarelz: Maiandacht
Montag, 6.5. – Montag der 6. Osterwoche
18.00 Uhr  St. Bernhard (Steyler Mission): Hl. Messe
19.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: Hl. Messe
20.00 Uhr  St. Juliana, Mosbach: Complet – Musikalisches 

Nachtgebet
Dienstag, 7.5. – Dienstag der 6. Osterwoche
18.00 Uhr  St. Laurentius, Obrigheim: Hl. Messe
18.00 Uhr  St. Paulus, Lohrbach: Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr  St. Paulus, Lohrbach: Hl. Messe
Mittwoch, 8.5. – Mittwoch der 6. Osterwoche
17.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: Hl. Messe
18.00 Uhr  Tempelhaus, Neckarelz: Hl. Messe
Donnerstag, 9.5. – Christi Himmelfahrt
 9.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: Hl. Messe, anschlie-

ßend Flurprozession
 9.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: Hl. Messe
10.15 Uhr  St. Josef, Sattelbach: Ökumenischer Gottesdienst, 

anschließend Kirchencafé
10.30 Uhr  Maria Königin, Bergfeld: Hl. Messe, anschließend 

Flurprozession
10.30 Uhr  St. Maria, Neckarelz: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Paulus, Lohrbach: Hl. Messe
15.00 Uhr  Tannenhof Neckarelz: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/ – innen
18.00 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: Maiandacht an der Mariensäu-

le
Freitag, 10.5. – Freitag der 6. Osterwoche
11.00 Uhr  Alloheim Obrigheim: Hl. Messe mit den Senioren/-

innen
16.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: Eucharistische Anbetung bis 

17.30 Uhr
18.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: Hl. Messe
18.00 Uhr  St. Juliana, Mosbach: Hl. Messe für Kroaten
18.30 Uhr  Maiandacht im Haus der Donauschwaben
19.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: Vesper
19.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: Hl. Messe
Samstag, 11.5. – Samstag der 6. Osterwoche
 9.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: Hl. Messe

Mittwoch, 8.5.
 9.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal Obrigheim
14.30 Uhr Monatstreff  im Gemeindesaal Obrigheim
19.30 Uhr Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Landeskollekte am kommenden Sonntag
Die Kollekte am 5. Mai ist bestimmt für „Gemeindeaufbau und 
Bildungsarbeit in Afrika und Asien“. „Sag ja zu mehr Artenvielfalt 
im hauseigenen Garten“ „Sag nein zu Plastik“. So sensibilisiert 
die südindische Kirche in kirchlichen Schulen und Gemeinden für 
mehr Umweltbewusstsein. Im Rahmen der Umweltprogramme 
wurden auch Solaranlagen installiert, vom Abrutschen bedrohte 
Hänge bepfl anzt und Schulgärten angelegt. Das alles stärkt die 
Gemeinden der südindischen Kirche.
Dies ist ein Beispiel für den Gemeindeaufbau und die Bildungs-
arbeit, die in unseren Partnerkirchen auf vielfältige Weise ge-
schieht: im Kindergottesdienst, bei der Förderung von Mädchen 
und Frauen oder durch christliche Radioprogramme. Diese Ar-
beit unserer Partnerkirchen unterstützen sie mit ihrer Spende.
Gerne können Sie auch online spenden (www.ekiba.de/kollekten).
Vielen Dank
Pfarramt Mörtelstein
Das Pfarrbüro in Mörtelstein ist vom 2.5. bis 7.5. geschlossen.
Gebet für den Frieden in der Ukraine und weltweit
Am Dienstag, 7. Mai 2024 laden die Glocken der Friedenskirche 
in Obrigheim um 19.00 Uhr wieder zum gemeinsamen Friedens-
gebet ein. Wir wollen ca. 20 Minuten innehalten und gemeinsam 
für den Frieden in der Welt und insbesondere für die Menschen 
in der Ukraine beten. Herzliche Einladung!
Gottesdienst für Groß und Klein
Wir laden heute schon recht herzlich zum nächsten Gottesdienst 
für Groß und Klein ein. 
Am Sonntag, 12. Mai 2024 ist es wieder so weit. Wir treff en uns 
um 10.45 Uhr im Gemeindesaal (ev. Kindergarten) in Obrigheim. 
Die Gottesdienste für Groß und Klein sind ein Format für Familien 
– generationenübergreifend, in lockerer Atmosphäre, mit viel Musik 
und mit parallelem Kinderprogramm. Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir noch zu einem gemeinsamen Mittagessen ein, das 
die Möglichkeit zum Austausch und Kennenlernen bietet. Auf euer 
Kommen freut sich das Team der Gottesdienste für Groß und Klein.
Monatstreff Obrigheim
Am kommenden Mittwoch, 8. Mai fi ndet um 14.30 Uhr im Ge-
meindesaal Obrigheim der letzte Monatstreff  vor den Sommerfe-
rien statt. Wie bereits angekündigt wollen wir gemeinsam einen 
fröhlichen Nachmittag mit Singen unter Akkordeonbegleitung 
verbringen. Außerdem werden lustige Beiträge den Nachmittag 
bereichern. Herzliche Einladung!
Gottesdienste an Himmelfahrt
Schon heute laden wir Sie herzlich ein zu den Gottesdiensten in 
unserem Kooperationsraum an Himmelfahrt.

 Foto: Fritjof Ziegler
Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet.  Psalm 66,20

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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18.30 Uhr  St. Maria, Neckarelz: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Paulus, Lohrbach: Hl. Messe
Sonntag, 12.5. – 7. Sonntag der Osterzeit
 9.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: Hl. Messe
 9.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: Hl. Messe
 9.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr  St. Josef, Mosbach: Hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr  St. Bruder Klaus, Waldstadt: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Laurentius, Obrigheim: Hl. Messe
18.00 Uhr  Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Miteinander – 

Glauben – Leben
19.00 Uhr  St. Bernhard (Steyler Mission): Hl. Messe
19.00 Uhr  St. Maria, Neckarelz: Maiandacht
20.00 Uhr  St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Taizégebet
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, 
Fax: 893816,
Frau Bieler, Frau Freund, Frau Koch, 
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öff nungszeiten: Di., Mi. u. Fr., 9.00 – 12.00 Uhr, 
Di., 15.00 – 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Baier, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öff nungszeiten Mo., Di. u. Do., 9.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 15.00 – 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim
Werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe.
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 18.5., So., 19.5., Sa., 8.6., So., 9.6.
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden, während einer 
hl. Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-
Gottes-Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 6
Freitag, 17. Mai 2024, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an pfarrbrief@kath-mose.de.
Der nächste Pfarrbrief geht vom 1. Juni bis 7. Juli.

Katholische Seelsorgeeinheit 
Aglasterhausen – Neunkirchen
Kath. Kirchengemeinde St. Maria, Asbach
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath (Tel. 06262/6581)
Mail-Adresse: josef.dorbath@gmail.com
Diakon Franz Jünger (Tel. 06262/6394)
Mail-Adresse: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Diakon Joachim Szendzielorz (Tel. 06263/428352)
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15 – Tel. 6394
E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Katharina Geier
Öff nungszeiten: Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21 – Tel. 6581
E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öff nungszeiten
Montag,  11.00 – 12.00 Uhr
Montag,  15.00 – 16.00 Uhr
Freitag,  11.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 3.5. – hl. Philippus u. hl. Jakobus
18.00 Uhr  Neckark. Messfeier
Samstag, 4.5. – hl. Florian
18.30 Uhr  Asbach Vorabendmesse
Sonntag, 5.5. – 6. Sonntag der Osterzeit
 9.00 Uhr  Neunk. Messfeier
10.00 Uhr  Schwarzach Ök. Familiengottesdienst zum Famili-

entag im Wildpark, im Vereinsheim des Wildpark-
Fördervereins – freier Eintritt für den Gottesdienst

10.30 Uhr  Aglasterh. Messfeier mit Kinderkirche
18.00 Uhr  Asbach Maiandacht
Dienstag, 7.5. – Keine Messfeier
Mittwoch, 8.5.
19.00 Uhr  Asbach Messfeier (Lit. v. Christi Himmelfahrt)
Donnerstag, 9.5. – Hochfest Christi Himmelfahrt
 9.00 Uhr  Neunk. Messfeier mit Flurprozession

18.00 Uhr  Aglasterh. Maiandacht mit Aussetzung und eucha-
ristischem Segen

Freitag, 10.5. – hl. Johannes v. Avila
18.00 Uhr  Neckark. Maiandacht
19.00 Uhr  Schwarzach Messfeier
Samstag, 11.5.
18.30 Uhr  Neunk. Vorabendmesse
Sonntag, 12.5. – 7. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr!  Aglasterh. Festgottesdienst mit Kinderkirche zur 

Verabschiedung von Diakon Franz Jünger in den 
Ruhestand; mit Kirchenchören und Band „New 
Generation“, anschl. offi  zieller Empfang

18.00 Uhr  Maiandacht am Kirchel (im Wald zwischen Schwan-
heim und Eberbach)

18.00 Uhr  Aglasterh. Maiandacht
18.00 Uhr  Asbach Maiandacht
Geistlicher Brosamen
Ein Mann, der im Wirtschaftsleben eine führende Stellung in-
nehat, nahm teil an einem Schweigeseminar bei Pater Anselm 
Grün im Kloster Münsterschwarzach. Er schrieb in sein Internet-
Tagebuch: Am intensivsten war einfach die gelebte Zeit für mich 
zwischen diesen Klostermauern. Ich habe festgestellt, dass es 
im Leben wichtigere Dinge gibt als Handy und Computer und die 
Antwort auf die Frage, wie man am schnellsten von Hamburg 
nach Wien kommt, ohne die Reisekostenrichtlinie des Kunden 
zu überschreiten. Es ist so wichtig, aus dem Hamsterrad der 
Geschäftigkeit herauszukommen und abzuschalten. Die Tage im 
Kloster haben Raum geboten für Stille: nicht nur für akustische 
(ohne Lärm, Gerede und Medien), sondern auch für die innere. 
Ich habe neu entdeckt, wie bereichernd Schweigen, Besinnen 
und Beten ist.
Ein Manager im Kloster
Schwarzach

Herzliche Einladung zum

ökumenischen

zum Familientag im Wildpark

Sonntag, 05. Mai 2024
10.00 Uhr

im Vereinsheim vom Wildpark-Förderverein
freier Eintritt für den Gottesdienst

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten
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Neuapostolische Kirche
Gottesdienste in Haßmersheim
Sonntag, 5.5.
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Haßmersheim
Mittwoch, 8.5.
Kein Gottesdienst.
Donnerstag, 9.5. – Christi Himmelfahrt
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Haßmersheim
Der Süddeutsche Kirchentag 2024 ist vom 9.5. bis 12.5. im Kon-
gresszentrum in Karlsruhe

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Obrigheimer Gewichtheber sind Deutscher Vizemeister
Am vergangenen Samstag ging mit dem Finale um den Deut-
schen Mannschaftsmeister die Bundesligarunde 2023/24 für die 
Obrigheimer Gewichtheber zu Ende. Während man im vergan-
genen Jahr mit dem Meisterschaftspokal die Rückreise antre-
ten konnte, musste man sich in diesem Jahr den überraschend 
starken Hebern aus Speyer geschlagen geben. Zwar war es 
schon vorab klar, dass es schwer werden würde, diesen Titel 
zu verteidigen. Als der verletzungsbedingte Ausfall von Matthä-
us Hofmann vor ca. drei Wochen bekannt wurde, war es vorbei 
mit dem Status des absoluten Favoriten. Aber trotz allem wurde 
weiter gehofft, dass es reichen könnte zum Titel. Doch eine über-
zeugende Speyerer Mannschaft, die ihre Saisonbestleistung um 
knapp 80 Punkte verbesserte, war von einer Obrigheimer Riege, 
die ihre Möglichkeiten an diesem Samstag nicht abrufen konnte, 
nicht zu schlagen. Lediglich Saara Retulainen, die finnische He-
berin im Obrigheimer Team konnte mit ihrer Saisonbestleistung 
mit 160 Punkten überzeugen. Auch die Leistung des lettischen 
Nationalhebers Ritvas Suharevs mit 182 Punkten war hervorra-
gend und zugleich die zweitbeste der ganzen Veranstaltung. Nico 
Müller mit 164,6 Punkten, Sabine Kusterer mit 140 Punkten sowie 
Lena Tomkowiak mit 130 Punkten bekamen für ihre Leistungen 
die Bewertung solide. Celina Schönsiegel mit 44,5 Punkten im 
Reißen und Routinier Jakob Neufeld mit 73,5 Punkten im Sto-
ßen teilten sich den Wettkampf. Dass die beiden zusammen den 
Ausfall vom Matthäus Hofmann nicht ausgleichen konnten, war 
allen Beteiligten im Vorfeld klar. Es würden 40 bis 50 Punkte feh-
len. So fuhr man am späten Samstagabend ohne Pokal und mit 
viel Frust von Heidelberg zurück nach Obrigheim. Hier trafen sich 
Fans und Mannschaft im Hofe der Gaststätte Jägerstube, um bei 
dem einen oder anderen Kaltgetränk, diesen Frust abzubauen. 
Scheinbar war dieses auch gelungen, denn schon wenige Stun-
den später um 10.00 Uhr am Sonntagmorgen wurde von zahlrei-
chen Fans und Gästen mit einem offiziellen Empfang des Vize-
meisters mit würdigenden Reden von Landkreis und Sportkreis, 
sowie von der Gemeinde und dem heimatlichen Sportverein, die 
Mannschaft für den Vizemeistertitel geehrt und gefeiert. Während 
der Landrat, Herr Dr. Brötel dem Rekordvizemeister gratulierte, 
Sportkreisvorsitzende Frau Dr. Schlegel die Rundenleistung als 
Gesamtes würdigte, bekundete die Gemeinde Obrigheim, Na-
mens der Bürgermeisterstellvertreterin Frau Wörner, ihren Stolz 
auf die Leistungen eines Vereins aus einer so kleinen Gemeinde. 
Vertreter des SV Germania Obrigheim sprachen den Dank für den 
Einsatz von Mannschaft, Betreuern, Abteilungsvorständen aus. 
Der verantwortliche Abteilungsleiter der Gewichtheber sprach 
auch seine Enttäuschung über den Finalausgang aus und kam zu 
dem Fazit: „Wir waren im Finale einfach nicht stark genug, um zu 
gewinnen, aber wir werden in der nächsten Runde einmal mehr 
alles geben, um in das Finale einziehen zu können.“ Dann kam es 
noch zu einem abschließenden Programmpunkt, der tränenreich 
wurde. Manuel Noe verabschiedete Lena Tomkowiak aus dem 
Team. Sie wird sich nach vier Jahren in Obrigheim wieder ihrem 
Heimatverein in Kiel anschließen. Auch der Fanclub der Obrig-

Aglasterhausen
 

Herzliche Einladung zum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wann?  am Sonntag, 05. Mai  
    um 10.30 Uhr 
 
wo?   Kath. Kirche St. Matthäus 
    in Aglasterhausen 
 
für?   Kinder von 2 bis 9 Jahren 
    (gerne auch in Begleitung von    
    Mama, Papa, Oma, Opa, ...) 

 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Aglasterhausen: Spielkreis der katholischen Kirche
Immer mittwochs von 10.00 bis 11.30 Uhr treffen sich interessier-
te Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren im Pfarrsaal unter der ka-
tholischen Kirche zum gemeinsamen Spielen, um Bekanntschaf-
ten zu schließen und Erfahrungen auszutauschen. Wir freuen 
uns über neue Teilnehmer aller Konfessionen. Eine Voranmel-
dung über WhatsApp ist unbedingt erforderlich; Kontakt: Judith 
Petzka, Tel. 0157/55804837. Damit der Spielkreis weiter stattfin-
den kann, suchen wir außerdem ab Mitte Juli eine Nachfolgerin 
oder einen Nachfolger für die Schlüsselübernahme.
Verabschiedung von Diakon Jünger in den Ruhestand
Am Sonntag, 12. Mai feiern wir in Aglasterhausen für die gesamte 
Seelsorgeeinheit um 10.00 Uhr den Festgottesdienst mit Kinder-
kirche anlässlich der Verabschiedung von Diakon Franz Jünger 
in den Ruhestand. Festlich umrahmt wird der Gottesdienst von 
der Band „New Generation“ und den vereinten Kirchenchören. 
Die Predigt wird Pastoralreferentin Mirjam Hake aus Villingen 
halten. Zum Abschluss des Gottesdienstes werden Grußworte 
gesprochen; anschließend gibt es einen offiziellen Empfang.
Maiandacht am Kirchel
Am Sonntag, 12. Mai findet um 18.00 Uhr die Maiandacht am 
Kirchel im Wald zwischen Schwanheim und Eberbach statt. Wer 
benötigt, sollte sich eine Sitzgelegenheit mitnehmen. Wir singen 
und beten aus dem Gotteslob; bitte mitbringen, falls möglich.
Termine
Mo., 6.5. Aglasterhausen: 19.00 Uhr Treffen der Firmkatecheten, 
Pfarrsaal
Mi., 8.5. Aglasterhausen: 10.00 Uhr Spielkreis, Pfarrsaal
Do., 9.5. Aglasterhausen: 15.45 Uhr Tanzen der Frauengemein-
schaft, Pfarrsaal
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarb
Josef Bayer, 1937 – 2024, Neunkirchen
Der Herr nehme ihn auf in sein himmlisches Reich!
Öffnungszeiten der Bücherei
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
Do., 16.00 – 17.30 Uhr, Sa., 10.00 – 11.30 Uhr
So nach dem Gottesdienst, i.d.R. 11.30 – 12.00 Uhr
E-Mail: buch-hausen@web.de
www.eOPAC.net/buch-hausen
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heimer Gewichtheber bedankte sich mit einem Präsent bei Lena 
und wünschte ihr für ihre weitere Zukunft viele sportliche Erfolge 
mit Kiel in der zweiten Bundesliga und vielleicht in naher Zukunft 
als Aufsteiger in der 1. Bundesliga. Umrahmt von der Musik der 
Bläsergruppe Gundelsheim und bestens bewirtet von der Familie 
Waldenberger, saß die Heberfamilie noch ein paar schöne Stun-
den zusammen und feierte das Erreichte. Denn auch ein zweiter 
Platz verdient es, gewürdigt und gefeiert zu werden.
Damit verabschieden sich die Gewichtheber in die Sommerpause. 
Die Abteilungsleitung bedankt sich bei allen Fans für die Unterstüt-
zung während der abgelaufenen Saison. Ebenso bedankte man 
sich bei allen Helfern, Betreuern, Fahrern und Unterstützern der 
Gewichtheber. Auch bei den Werbepartnern, Förderkreismitglie-
dern, Lieferanten und bei der Gemeinde Obrigheim. Denn ohne 
die große Unterstützung von allen genannten und ungenannten 
ist so ein großes Unterfangen wie die Jahrzehnte lange sportliche 
Mitgliedschaft in einer 1. Bundesliga schlichtweg unmöglich.
Rainer Noe

Abteilung Fußball

SV Obrigheim – FC Neckarzimmern 2:4
Personell leicht geschwächt begrüßten die Spieler des SV Ob-
righeim am vergangenen Sonntag den FC Neckarzimmern. Von 
Beginn an entwickelte sich fast wie erwartet eine kampfbetonte 
Partie, denn für beide Mannschaften waren die 3 Punkte mit Blick 
auf die Tabelle extrem wichtig. Zuerst auf die Anzeigetafel schaff-
ten es die Gäste aus Neckarzimmern. In der 16. Minute konnte J. 
Salway nach einem Freistoß den Abpraller vom Pfosten im lee-
ren Gehäuse unterbringen. Die Reaktion der Germanen ließ al-
lerdings nicht lange auf sich warten. Nur 3 Minuten später konnte 
Alan Shamlo nach schöner Kombination den 1:1-Ausgleichstref-
fer erzielen. Danach entwickelte sich eine ausgeglichene Partie, 
in der die Gäste aber die größere Torgefahr ausstrahlten. Folge-
richtig fiel dann in der 40. Minute erneut durch J. Salway das 1:2. 
Mit diesem Ergebnis ging es in die Halbzeit.
In die zweiten 45 Minuten starteten die Gäste etwas wacher. Lu-
kas Butschek konnte in der 54. Minute auf 1:3 erhöhen. Trotz 
des Rückstands gab sich der SVO aber noch lange nicht ge-
schlagen. Durch eine starke kämpferische Leistung schaffte es 
der SVO die ein oder andere gute Torchance zu kreieren. Die 
Belohnung dieser starken Phase erhielten die Germanen dann 
in der 75. Minute, als Jürgen Schön mit einem sehenswerten 
Distanzschuss aus gut 25 Meter auf 2:3 verkürzte. Mit dem Mo-
mentum auf ihrer Seite wollte der SVO nun auch den Ausgleich 
erzielen, verpasste es aber, die sich bietenden Chancen in Tore 
um zu münzen. Durch den offensiven Drang des SVO ergaben 
sich natürlich Freiräume für die Gäste. Einen dieser Konter konn-
te P. Kühnle in der 85. Minute zum 2:4-Endstand nutzen.
Aufgrund der geschlossenen und kämpferischen Mannschafts-
leistung mit stellenweise ansehnlichen Kombinationen wäre 
hier etwas mehr für die Germanen drin gewesen. Unterm Strich 
geht der Sieg für den FC Neckarzimmern aufgrund der größeren 
Spielanteile in Ordnung.
Somit bleibt für den SVO aktuell mit 28 Punkten nur der 12. Tabel-
lenplatz. Zeigt man in den übrigen Spielen aber eine ähnliche Leis-
tung und behält den Fokus auf dem sportlichen Ergebnis, können 
die fehlenden Punkte für den Klassenerhalt eingefahren werden.

26. Spieltag Kreisklasse A

 
 Foto: Bastian Gehrig
Einladung Jahreshauptversammlung
Die Abteilung Fußball lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am 17.5.2024 ins Sportheim ein. Los geht es um 
20.00 Uhr.
Folgende Punkte stehen auf der Agenda
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Abteilungsleitung
4. Kassenbericht
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7. Sonstiges
Anträge zur Änderung der Agenda können bis einschließlich 
10.5.2024 bei der Abteilungsleitung gestellt werden.
7. Neun-Meter-Schießen für jedermann
Im Rahmen eines Sportwochenendes veranstaltet die Fußballab-
teilung des SV Germania Obrigheim am Freitag, 28.6.2024 ab ca. 
17.30 Uhr das siebte 9-Meter-Schießen am Sportplatz Obrigheim.
Zu diesem prestigeträchtigen Wettkampf möchten wir alle Abtei-
lungen, Freizeitgruppen, sonstige Vereine, Betriebsmannschaf-
ten, Straßenteams oder Stammtische der Gesamtgemeinde Ob-
righeim recht herzlich einladen.
Weitere Infos sowie Anmeldung bis zum 31.5.2024 möglich unter 
E-Mail: ralf_winkler@web.de.
Auf eure Teilnahme freut sich die Fußballabteilung des SV Ger-
mania Obrigheim.

Abteilung Handball

Obrigheim sichert sich den dritten Tabellenplatz
Am vergangenen Sonntag war der TV Flein 2 zu Gast in der 
Neckarhalle. Da es bei diesem Spiel um Platz drei ging, war ein 
spannendes Spiel zu erwarten. Der gut besuchten Neckarhalle 
wurde ein sehenswertes Spiel geboten, dass bis zur letzten Mi-
nute an Spannung kaum zu überbieten war. Beide Mannschaften 
spielten von Beginn an auf Augenhöhe, was sich auch im Ergeb-
nis widerspiegelte. So stand es nach 15 gespielten Minuten 8:8. 
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Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum
Das Heimatmuseum ist wieder geöffnet die-
sen Sonntag, 5. Mai, 14.30 – 16.30 Uhr. 
Neben den Dauerausstellungen sind zurzeit 
folgende Wechselausstellungen zu sehen: 
„Neckar, Neckarschifffahrt und Neckarka-
nalisierung“ sowie „150 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Obrigheim“. Sonderführungen sind nach Absprache 
möglich. Kontakt: Karl Heinz Neser, Tel. 06261/63236 oder E-
Mail: karlheinz-neser@kabelbw.de
Neues Jahrbuch
Das neue Jahrbuch „Obrigheim 2023“ kann im Bürgerbüro er-
worben werden.
Vorstand: 13. Mai, 19.30 Uhr

 
Kettenboot vor Haßmersheim Foto: Karl Heinz Neser (Repro)

Männergesangverein „Liederkranz“
Asbach

Bericht Generalversammlung 2024
150-jähriges Jubiläum soll nächstes Jahr gebührend gefei-
ert werden
Neue Sänger und Fördermitglieder dazu gewonnen
Der 1875 gegründete Männergesangverein Asbach kann im 
nächsten Jahr auf seine 150-jährige Geschichte zurückblicken. 
Dieses große Jubiläum soll in mehreren Veranstaltungen über 
das Jahr verteilt gebührend gefeiert werden. Da ein solches 
Fest einen gewissen Vorlauf benötigt, wurden die ersten Pla-
nungen hierzu auf der diesjährigen Generalversammlung vor-
gestellt.
Die Vorstandsspitze Achim Link und Achim Haag begrüßte ein-
gangs die Sänger, Fördermitglieder, Bürgermeister Achim Wal-
ter, Chorleiter Kristian Kimmel sowie die anwesenden Ehrenmit-
glieder.
Im Rechenschaftsbericht des Vorstandes konnte Achim Haag mit 
großer Freude verkünden, dass der Verein nun auf 109 Mitglie-
der, darunter 31 Sänger, angewachsen ist. Zwei Sänger sowie 
neun neue Fördermitglieder konnten durch persönliche Anspra-
che von Aktiven gewonnen werden.
Vorstandskollege Achim Link dankte allen Sängern, den ehren-
amtlichen Helfern, dem Chorleiter sowie allen Fördermitgliedern 
für das gezeigte Engagement zum Wohle des Vereins. 
Den ausführlichen Aktivitätenbericht des abgelaufenen Jahres 
präsentierte in gewohnt humorvoller Weise Schriftführer Heiko 
Streib: Die Asbacher Sänger wirkten beim Konzert zum 25-jäh-
rigen Partnerschaftsjubiläum Chantepie-Obrigheim sowie bei 
den Feierlichkeiten zum 50-jährigen Eingemeindungsjubiläum 
Asbach-Obrigheim mit und beteiligten sich gemeinsam mit dem 
MGV Haßmersheim am Marktchorsingen in Mosbach. Außerdem 
wurde das Sängerfest des MGV Bargen besucht, den Karfrei-
tagsgottesdienst in der evangelischen Kirche und die Gedenk-
feier zum Volkstrauertag auf dem Friedhof umrahmt. Höhepunkt 
des Vereinsjahres war das eigene zweitägige Herbstfest der 
Chöre in der Mehrzweckhalle. Im Rahmen des Ehrungsabends 
des Chorverbandes Mosbach wurden Achim Link und Achim 

Dann nutzte der TV Flein eine kurze Schwächephase der Ger-
manen mit zwei Treffern in Folge aus und konnte auf 8:10 vor-
legen. Der Rückstand wurde allerdings prompt mit einem Dop-
pelpack des gut aufgelegten Stefan Prokschi egalisiert. Bis zur 
Halbzeit blieb das Spiel ausgeglichen und Pascal Bauer erzielte 
sehenswert per Kempa-Trick den 15:15-Halbzeitstand.
Den Start in die zweiten 30 Minuten gehörte den Gästen, die 
schnell auf 16:20 davonziehen konnten. Die Germanen bewie-
sen mit dem Rückenwind unseres phänomenalen Publikums 
Moral und konnten das Spiel mit vier Treffern in vier Minuten 
erneut ausgleichen. Nun wurde in der Neckarhalle ein wahrer 
Handballkrimi geboten, bei dem die Führung ständig wechsel-
te. So konnte sich nach 53 gespielten Minuten beim Stand von 
28:28 immer noch keine Mannschaft absetzen. Mit zwei Treffern 
in Folge konnten sich die Germanen bei einer Restspieldauer 
von drei Minuten mit 30:28 absetzen. Zwar konnten die Gäste 
aus Flein erneut verkürzen, aber Stefan Prokschi machte mit sei-
nem Treffer zum 31:29 den Sack zu. So konnten die Germanen 
am Ende knapp mit 31:30 als Sieger vom Platz gehen und ge-
meinsam mit dem Publikum den achten Heimsieg der Saison fei-
ern. Mit diesem Heimsieg belohnen sich die Germanen für eine 
gute Saison mit dem dritten Tabellenplatz und können die Runde 
am kommenden Samstag mit einem Derbysieg beim Meister der 
Bezirksliga aus Neckarelz krönen.
Es spielten: Joachim Guagliano, Arianit Mustafa (beide im Tor), 
Julius Eyermann (6/2), Stefan Prokschi (6), Christian Scheu (6), 
Niklas Pfleger (4), Pascal Bauer (3), Kevin Bieler (2), Paul Zim-
mermann (2), Jonas Moll (1), Albin Mustafa (1), Nicolaj Schnei-
der, Thorsten Sienholz.
Vorschau
Lokalderby in Neckarelz
Mit der kürzesten Auswärtsfahrt der Saison (ca. 2 km) beenden 
die Germanen am kommenden Samstag in der Pattberghalle Ne-
ckarelz die Runde. Gegners ist kein anderer als der Bezirksliga-
meister aus Neckarelz. Dass sich die Germanen nicht vor den Pi-
ranhas verstecken müssen, zeigt die knappe Hinspielniederlage 
von 28:31. Zum letzten Spiel unter Coach Oliver Winter wollen die 
Germanen noch einmal alles aus sich herauszuholen, um gegen 
die zu Hause bisher ungeschlagenen Piranhas zu punkten. Um 
mit zwei Punkten im Gepäck die Heimreise antreten zu können, 
zählt die Mannschaft auf viele Fans, die am kommenden Sams-
tag den Weg nach Neckarelz antreten. Lasst uns gemeinsam ei-
nen tollen Saisonabschluss feiern. Gespielt wird um 19.00 Uhr.
Gockelfest
Am 1. und 2. Juni lädt die Handballabteilung zum mittlerweile tra-
ditionellen Gockelfest ein. Freuen Sie sich an diesem Wochen-
ende auf knusprige Hähnchen, sowie Steak und Wurst vom Grill. 
Am Samstagabend sorgt die Mosbacher Kultband „The Bautzy‘s“ 
für Unterhaltung und gute Stimmung. Wir freuen uns, Sie auf dem 
Obrigheimer Gockelfest begrüßen und bewirten zu dürfen.

 
 Foto: J. Eyermann
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Haag für ihre 20-jährige Vorstandstätigkeit ausgezeichnet. Ins-
gesamt trafen sich die Sänger zu 36 Chorproben und hatten 21 
Auftritte.
Über die gute Finanzlage des Vereins informierte Michael Maahs 
in seinem Kassenbericht. Die beiden Kassenprüfer Wilfried Klotz 
und Georg Ernst bescheinigten dem Kassenführer eine ord-
nungsgemäße Buch- und Kassenführung ohne Beanstandun-
gen. Einstimmig wurde das komplette Vorstandsgremium entlas-
tet und mit einem großen Applaus bedacht.
Chorleiter Kristian Kimmel zeigte sich mit den gezeigten Leis-
tungen zufrieden und lobte ausdrücklich die gute Kameradschaft 
unter den Sängern. Das erreichte Niveau könne aber nur durch 
einen guten Probenbesuch gehalten und weiter verbessert wer-
den, unterstrich Kimmel. Personelle Schwierigkeiten in einzel-
nen Stimmlagen sollen in Zukunft vermieden werden. Schwer-
punkte bei der kommenden Probenarbeit will der Chorleiter auf 
das Auswendigsingen und der Ausgestaltung von Liedern für das 
anstehende Jubiläum legen.
Nach 17 Jahren erfolgreicher Tätigkeit im Organisationsaus-
schuss wurden Günter Joh und Klaus Reinmuth mit einem riesi-
gen Dankesapplaus und einem Geschenk bedacht. Als Sänger 
und Helfer im Hintergrund bleiben beide dem Chor erhalten. Für 
fleißigen Probenbesuch und regelmäßige Teilnahme an Auftrit-
ten erhielten Georg Ernst, Achim Weber, Manfred Reinmuth so-
wie Chorleiter Kristian Kimmel ein Weinpräsent. 
Bürgermeister Achim Walter überbrachte die Grüße seitens der 
Gemeinde und berichtete über aktuelle Themen aus dem Obrig-
heimer Gemeinderat. Er lobte den ehrenamtlichen Einsatz der 
Sänger und der zahlreichen Helfer bei den vielfältigen Veran-
staltungen zum Wohle der Dorfgemeinschaft. Gerne übernahm 
er im vergangenen Jahr die Schirmherrschaft zu den Feierlich-
keiten „50 Jahre Eingemeindung Asbach nach Obrigheim“. Ge-
nerationenübergreifend wurde hier von allen Asbacher Vereinen, 
Chören, Feuerwehr, Kirchengemeinden und dem Kindergarten 
ein Fest durchgeführt, das vielen noch lange in guter Erinnerung 
bleiben wird.
Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Walter fanden Neuwahlen 
statt: Achim Link und Achim Haag werden ihre Arbeit als Vereins-
doppelspitze fortführen. Im Amt bestätigt wurden ebenso Heiko 
Streib als Schriftführer, Michael Maahs als Hauptkassierer sowie 
Achim Haag als Pressereferent. Das Kassenprüferduo bilden 
Wilfried Klotz und Georg Ernst. Die Tätigkeiten Beitragskassie-
rer/Thekenteam übernehmen Achim Weber, Uwe Streib sowie 
Jannik Streib. Die Aufgaben des Organisationsausschusses 
werden künftig von Bernd Guthörle, Alexander Bierweiler, Jürgen 
Bierweiler und André Döme da Silva übernommen.
Zum Abschluss gab Vorsitzender Haag die wichtigsten Auftritte 
für 2024 bekannt: Der MGV Asbach wird seinem Partnerchor 
MGV Haßmersheim bei dessen Konzert zum 180-jährigen Ju-
biläum unterstützen sowie die Sängerfeste in Aglasterhausen, 
Schwarzach und Sulzbach besuchen. Ein interner Ehrungs-
abend und die Umrahmung des Adventsbasars des Asbacher 
Kindergartens stehen ebenfalls auf dem Jahresprogramm. Mit 
dem Liedbeitrag „Unter fremden Sternen“ wurde die harmoni-
sche Mitgliederversammlung beendet.

 
Anlässlich der Generalversammlung des MGV Asbach wurden 
die Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern bestätigt und die Zusam-
mensetzung der Ausschüsse neu gewählt. Günter Joh (3. von 
links) und Klaus Reinmuth (1. von links) wurden nach 17 Jahren 
erfolgreicher Tätigkeit aus dem Organisationsausschuss verab-
schiedet und mit einem Präsent bedacht. Foto: Christa Link

Evangelischer Kirchenchor Mörtelstein
Wenn Engel reisen ...
Tagelanger Regen, Minusgrade, peitschender Wind und dann 
kam der 27. April. Extra zu unserem Chorausflug kam der Früh-
ling zurück und wir erlebten einen herrlichen Tagesausflug.
Am Morgen ging es mit dem Reisebus der Firma Hettinger gen 
Lorsch. Sehr erfreulich war, dass unser Bus mit knapp 50 Fahr-
gästen voll besetzt war und unser Programm zahlreiche Interes-
sierte gefunden hatte.
In Lorsch gab es bei strahlendem Sonnenschein zunächst einen 
kleinen Imbiss zu Ehren unseres mitgereisten Geburtstagskin-
des. Nach einem Schlückchen Sekt durften wir dann den Aus-
führungen unseres Reiseführers Markus Wieland lauschen, der 
uns allerlei über das Kloster Lorsch und die Mörtelsteiner Ver-
bindungen nach Lorsch berichtete. Nach dem Besuch des wun-
derschönen Pfingstrosengartens und einem kleinen Abstecher in 
die Stadt, brachte uns der Bus zu unserem Hauptausflugsziel: 
Worms.
Auch hier führte uns Markus Wieland gekonnt unterhaltsam 
durch die Stadt mit ihrer Geschichte und wir besuchten die be-
kanntesten Sehenswürdigkeiten der Stadt. Danach gab es Zeit 
zur freien Verfügung, die jeder individuell verbringen konnte – 
bummeln, schlemmen, faulenzen oder einfach nur die Sonne in 
schöner Atmosphäre genießen. Am Nachmittag ging es dann 
zum Weinfest nach Flörsheim, wo man gut den ganzen Tag hätte 
verbringen können. Zahlreiche Weingüter luden zum Verweilen 
und Umschauen ein und wir konnten uns nur schwer trennen. 
Doch auch unser letztes Ziel, das Weingut Graf von Westhofen, 
reihte sich wunderbar in die schönen Etappen unseres Ausfluges 
ein und wir verbrachten gemütliche Stunden bei einer Weinprobe 
mit leckerem Vesper.
Doch auch der schönste Ausflug endet irgendwann und so 
machten wir uns kurz vor 20.00 Uhr auf den Heimweg und ka-
men müde aber glücklich und gut gelaunt in Mörtelstein an.
Wir bedanken uns bei allen Ausflüglern und Markus Wieland für 
einen schönen Tag und hoffen, dass wir bald wieder gemeinsam 
unterwegs sein können.

 
 Foto: Julia Schmitt

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Am vergangenen Samstag fand das letzte Training für diese Sai-
son im Hallenbad Haßmersheim statt. Wir verabschieden uns in 
eine kurze Pause und werden voraussichtlich im Juni mit dem 
Training im Freibad Gundelsheim beginnen.

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, 
Institutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Hospizgruppe Kleiner Odenwald
Hospizdienst
Die IGSL-Hospizgruppe Kleiner Odenwald leistet ambulante 
Sterbebegleitung zu Hause, in Pflegeheimen und im Kranken-
haus. Daneben bieten wir Trauerbegleitung und Informationen 
zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmachten unter Verwen-
dung der Vorsorgemappe IGSL an.
E-Mail: kleiner-odenwald@igsl-hospiz.de 
www.hospizgruppe-kleiner-odenwald.de
Bereitschaftsdienst
06262/915-381, 6356 oder 6487
Trauercafé
Wir laden die Angehörigen Verstorbener recht herzlich ein zum 
Gespräch und zum gegenseitigen Gedankenaustausch, um sie 
auf dem Weg in ihrer Trauer zu begleiten.
Nächste Termine
Do., 6.6. und Do., 4.7.2024 um 15.00 Uhr im Vereinsraum 1 der 
Festhalle in Aglasterhausen
Trauer in Bewegung
Herzliche Einladung zum monatlich stattfindenden „Trauer-Geh-
Gespräch“. Die Bewegung in der Natur und die Gespräche dabei 
können bei dem Weg durch die Trauer hilfreich sein. Jede und 
jeder ist willkommen. Egal, ob der schmerzliche Verlust schon 
länger zurückliegt oder sich erst vor Kurzem ereignet hat.
Wir gehen eine ebene Strecke (ca. 5 km) im eigenen Tempo.
Nächste Termine
Do., 16.5., Do., 20.6.2024
Treffpunkt um 15.00 Uhr auf dem Parkplatz bzw. Raum 1 der 
Festhalle in Aglasterhausen.
Bei schlechter Witterung fällt die Wanderung aus.
Tel. für Rückfragen: 06262/2360 oder -915381

Johannes-Diakonie
Fußball-Teams aus ganz Nordbaden waren zu Gast
Special Olympics: Bei der Johannes-Diakonie ging es um 
die Qualifikation fürs Landesfinale
Von Buchen bis Bruchsal: Insgesamt 21 Teams sind nach Mos-
bach zu den Nordbadischen Fußball-Meisterschaften von Spe-
cial Olympics Baden-Württemberg angereist, trotz teils weiter 
Anfahrt. „Sogar aus Pforzheim ist eine Mannschaft gekommen“, 
freute sich Mit-Organisator Achim Schwind. Er und viele weite-
re ehrenamtliche Helferinnen und Helfer hatten das Sportevent 
für Menschen mit Behinderung auf die Beine gestellt, das ein 
weiteres Mal zum Fußballfest wurde. In vier Kategorien wurden 
bei dem ganztägigen Kleinfeld-Turnier auf dem Gelände der Jo-
hannes-Diakonie Meistertitel vergeben. Die Johannes-Diakonie 
selbst war mit fünf Teams vertreten.
Trotz unsicherer Wetterprognose lief der Wettkampf nach Plan. 
Die Zuschauer erlebten nicht nur große sportliche Leistungen, 
sondern auch große Emotionen auf und neben dem Platz. 
Am Ende konnten sich die Mannschaften Paula-Fürst-Schule, 
Murgtal-Werkstätten 1, Pilgerhaus Weinheim und Murgtal-Werk-
stätten 2 jeweils über Meistertitel in ihren Kategorien freuen. 
Zusammen mit den Zweitplatzierten sind sie für die baden-würt-
tembergischen Meisterschaften qualifiziert, die am 20. Juli beim 
MTV Stuttgart stattfinden.
Die Platzierungen im Überblick
Kategorie A
1. Paula-Fürst-Schule, 2. Johannes-Diakonie 1, 3. ATW Mann-
heim, 4. Caritas Pforzheim
Kategorie B
1. Murgtal-Werkstätten 1, 2. Lebenshilfe Bruchsal, 3. HWK Karls-
ruhe, 4. HWK Neureut 1
Kategorie C
1. Pilgerhaus Weinheim, 2. Caritas-Werkstätten Alois Eckert 1, 3. 
Johannes-Diakonie 2, 4. Gustav-Heinemann-Schule Pforzheim, 
5. Johannes-Diakonie 3, 6. HWK Ettlingen

 

Mitteilungen der 
Parteien

Freie Wähler Obrigheim

Inforunde zur Kaffeestunde
Die Freien Wähler Obrigheim 
laden mit Blick auf die Gemein-
deratswahl am 9. Juni zu einer 
besonderen Veranstaltung ein.
Am Sonntag, 5.5. gibt es von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Ge-
wächshaus der Familie Ripp, 
Friedhofstr. 2 a, Kaffee und 
Kuchen, die Kandidatinnen 
und Kandidaten unserer Lis-
te werden sich vorstellen. 
Das AWO-Spielmobil sorgt 
für Spaß und Action bei den 
Kindern während sich die El-
tern und Großeltern ganz ent-
spannt informieren und aus-
tauschen können.
Wir freuen uns auf einen schö-
nen Nachmittag mit Ihnen.

Sonstige 
Bekanntmachungen

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflege-
bedürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das 
Angebot des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das 
Team aus speziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflege-
lotsen zur Verfügung und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft 
zu sozialrechtlichen und finanziellen Leistungen, informiert über 
Entlastungs- und Unterstützungsangebote im Landkreis, erstellt 
bei Bedarf einen Versorgungsplan und hilft bei der Organisati-
on, wenn Leistungen beantragt und Angebote in Anspruch ge-
nommen werden. Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach 
(Scheffelstraße 2) sind unter den Telefonnummern 06261/84-
2553 (Frau Scheuermann) und 06261/84-2554 (Herr Bauer) er-
reichbar. Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergas-
se 14) sind unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau 
Baumgartner-Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) 
erreichbar. Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter pfleges-
tuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. Das Angebot ist 
neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird empfohlen.

SHG „Fair geht vor“ (Mobbing am Arbeitsplatz)
Betroffene können sich unter Tel. 0175/800 3473 anmelden.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

 
 Foto: FW
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Kategorie D
1. Murgtal-Werkstätten 2, 2. Lebenshilfe Bretten-Gölshausen, 3. 
WfbM Buchen, 4. Caritas-Werkstätten Alois Eckert 2, 5. Johan-
nes-Diakonie 4, 6. HWK Neureut

Badische Landesbühne
„Der Reichsbürger“: Theaterstück macht auf die gefährliche 
Bewegung aufmerksam
Die Gefahr rund um die Reichsbürgerbewegung ist spätestens 
seit dem vergangenen Jahr vielen offensichtlicher geworden. 
Doch was verbirgt sich hinter dieser Bewegung? Hiermit be-
schäftigt sich nun auch das Theaterstück der Badischen Landes-
bühne. Am Dienstag, 7. Mai, um 19.30 Uhr, zeigt sie den Mono-
log „Der Reichsbürger“ von Annalena und Konstantin Küspert in 
der Alten Mälzerei.
Nach der Vorstellung bietet die Badische Landesbühne in Zu-
sammenarbeit mit der Landeszentrale für politische Bildung Ba-
den-Württemberg ein Nachgespräch an.
Das Stück dauert ca. 80 Minuten und enthält keine Pause.
Der Einlass beginnt gegen 19.00 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-Information Mosbach 
am Marktplatz sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen, un-
ter www.reservix.de und an der Abendkasse.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Schlüsselblume
Freundlich schaust du
in die Welt
grüßt den Frühling
mit lichtem Gelb
tröstest uns
an Tagen grau
Schließ uns auf
den Himmel blau
Brigitte Thiessen

Glutenfreier Rhabarber-Schokoladen-Kuchen
Dieser frisch-fruchtige Kuchen hat einen knusprigen Mandel-
Schoko-Boden, eine säuerlich-fruchtige Rhabarberdecke und 
bekommt einen süßen Hut aus Schlagsahne obendrauf. Für das 
gewisse Etwas sorgt zartschmelzende, geraspelte weiße Schoko-
lade.
Zubereitungszeit: 2 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (12): 396 kcal, 1661 kJ, 10 g E, 30 g F, 30 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lisa Rudiger

Zutaten
Für den Schokoboden:
• 6 Eiweiß (Größe M)
• 1 Pck. Vanillezucker
• 80 g weiche Butter
• 80 g Zucker
• 6 Eigelb (Größe M)
• 200 g gemahlene Mandeln
• 1 TL Backpulver
• 100 g Zartbitterschokolade, gerieben
• 2 EL Rum
Für das Rhabarberkompott:
• 400 g Rhabarber
• 20 g Zucker
• 1 Bio-Orange, der Saft davon
• 1 Vanilleschote, das Mark davon
Für die Masse:
• 300 g Schlagsahne
• 1 Pck. Sahnefestiger
• 2 EL Zucker
Für die Dekoration:
• 50 g weiße Schokoladenraspel
Außerdem:
• Springform (26 cm Ø)
• Backpapier für die Form
• Spritzbeutel mit großer Sterntülle
• Topf
• Pürierstab
• Handrührer/Küchenmaschine

Zubereitung
1. Den Backofen auf 175 Grad Ober-/Unterhitze vorheizen. Boden 

und Rand einer Springform (26 cm Ø) mit Backpapier auslegen.
2. Für den Schokoboden das Eiweiß in eine große Schüssel 

geben und mit den Quirlen des Handrührers oder in der Kü-
chenmaschine steif schlagen.

3. Butter, Zucker und Vanillezucker in eine große Schüssel geben 
und mit den Quirlen des Handrührers oder in der Küchenma-
schine 8 Minuten cremig rühren.

4. Eigelbe in eine kleine Schüssel geben, kurz verquirlen und un-
ter die Butter rühren.

5. Mandeln und Backpulver in eine Schüssel geben und mi-
schen. Geriebene Schokolade unter die Mandeln mischen. 
Abwechselnd mit dem Rum unter die Buttermasse rühren.

6. Eischnee mit einem Schneebesen in 2 Portionen unter die But-
termasse heben. Teig in die vorbereitete Springform füllen.

7. Im heißen Ofen auf dem Rost in der Ofenmitte 50 Minuten ba-
cken. Schokoboden in der Form auf einem Gitter 10 Minuten 
abkühlen lassen. Dann den Springformrand entfernen und 
Kuchen auskühlen lassen.

8. Inzwischen für das Rhabarberkompott den Rhabarber put-
zen, waschen und trocknen. Stangen nach Belieben schälen 
und in kleine Stücke schneiden.

9. Rhabarber in einen mittelgroßen Topf geben, Vanillemark, 
Zucker und Orangensaft zugeben und zugedeckt bei star-
ker Hitze aufkochen. Rhabarber bei milder Hitze 6-8 Minuten 
weichkochen. Kompott mit einem Schneidstab pürieren und 
im Topf in einem kalten Wasserbad abkühlen lassen.

10. Inzwischen die Sahne, Sahnefestiger und Zucker in einen 
Rührbecher geben und mit den Quirlen des Handrührers oder 
in der Küchenmaschine steif schlagen.

11. Abgekühlten Schokoboden aus der Form lösen und auf eine 
Tortenplatte setzen. Den Boden mit 1⁄3 der Sahne komplett 
bedecken, sodass der Boden nicht mehr zu sehen ist.

12. Restliche Sahne in einen Spritzbeutel (mit großer Sterntülle) 
füllen und einen Rand am Tortenrand aufspritzen, sodass das 
Rhabarberkompott in der Kuchenmitte bleibt und nicht run-
terlaufen kann.

13. Das abgekühlte Rhabarberkompott in der Mitte des Kuchens 
verteilen und mit Schokoladenraspeln dekorieren. Der Ku-
chen kann sofort serviert werden.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de
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KONFIRMATION & KOMMUNION

TRAUER

MAURER
GRABMALE

Salinenstraße 31Salinenstraße 31
74177 Bad Friedrichshall74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136-95 96 0
Fax. 07136-95 96 30

www.maurer-grabmale.de
info@maurer-grabmale.de

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

um 14:00 Uhr
in einem der schönsten Waldfriedhöfe

der Region
Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 04.05. und 18.05.2024am 04.05. und 18.05.2024

OBRIGHEIM 28. April 2024
Lilith Bieler
Lilian Claire Susanna Dörrzapf
Sascha Thilo Engelhardt
Johanna Haas
Leni Gölz

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Christi Himmelfahrt
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6208

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Di. 7. Mai 2024, 13:00 Uhr

Verteilung ab Mi. 8. Mai 2024

Obrigheimer Nachrichten
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.deE s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.
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AUTO

STELLEN

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Kurpfalzstraße 74
74889 Sinsheim
Telefon 07261 7299696
www.garant-immo.de

Einer der schönsten Arbeitsplätze am Neckar.
Mitarbeiter/-in für Service u. Küche gesucht,

von Mai bis Oktober,
im idyllisch gelegenen Hafen-Vereinsheim des

Haßmersheimer Bootsvereins.
Wir bieten flexible Arbeitsbedingungen, -modelle, -zeiten.

Angestellt im Minijob o. selbstständig.
Wir suchen freundliche Menschen, auch mit Behinderung,

als Paar u. Neueinsteiger.
HBV-Kontakt: 0173 9133566

HAUCK HYGIENE GMBH
Mecklenburger Str. 1

68775 Ketsch

Es wird Zeit für was Neues! 3.000 Euro Wechselprämie
sowie ein unbefristetes Arbeitsverhältnis garantiert!

Werde jetzt Führungskraft!
Wir suchen Objektleiter (m/w/d)
in der Gebäudereinigung

Wir freuen uns auf deine Bewerbung
unter
oder scanne den QR-Code und bewerbe
dich in wenigen Minuten.
Hast du Fragen kontaktiere uns
unter 06202-6955 - 33.
*Genaue Auskünfte über die Wechselprämie erhäl st du in einem
persönliche Gespräch.

t
n

Sahra.Fugger@hauck-gruppe.de

Die HAUCK Unternehmensgruppe bietet auch in schwierigen Zeiten einen

sicheren Arbeitsplatz für unsere Reinigungskräfte!

Wir suchen für unsere Objekte
in Walldorf und St. Leon-Rot
mehrere Reinigungskräfte (m/w/d)

Haben Sie
Interesse?

Dann bewerben

Sie sich bei uns
.

Mecklenburger Str. 1
68775 Ketsch

Sie wollen mehr erfahren oder sich direkt bewerben, dann scannen Sie
einfach den QR-Code. Gerne können Sie uns auch persönlich kontaktieren:
Telefon: 06202 6955 -33 oder -23, E-Mail: personal@hauck-gruppe.de

Wir suchen für unsere
HAUCK HYGIENE GMBH
Vorarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit oder zuverlässige
Reinigungskräfte (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob

Sie suchen einen Arbeitsplatz ganz in Ihrer Nähe?
Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz in einem
etabliertem Unternehmen?
Dann sind Sie bei uns richtig!

Haben Sie
Interesse?

Dann bewerben

Sie sich bei uns
.
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BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/
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Eine Kellersanierung scha� t zusätzlichen Wohnraum
In vielen Häusern mit Keller steckt zusätzliches Potenzial für Wohn- und Nutz� ächen. Sobald der Entschluss gefasst ist, 
den Keller aus seinem Schattendasein zu holen, folgt der erste Schritt in einer Reihe von verschiedenen Maßnahmen.

Vor Beginn der eigentlichen 
Planungsphase sollte die Ent-
scheidung stehen, wofür der 
Keller in Zukunft genutzt 
werden soll. Vom schlichten 
Heizungskeller über die Nut-
zung als Lagerraum bis hin 
zum Ausbau als Hobby- oder 
Jugendzimmer sind verschie-
dene Varianten denkbar. Auf-
wendiger noch gestaltet sich 
ein Badezimmer im Keller mit 
Innendämmung. Das richtige 
Material ist wichtig.

Materialmix
Ein einfacher Heizungskeller 
benötigt weniger und ande-
res Dämmmaterial als eine 
luxuriös ausgestattete Bade-
zimmeroase. Beim Isolieren 
des Heizungsraumes ist darauf 
zu achten, dass das Dämm-
material feuerhemmend ist 
und auch an der Decke ins-
talliert wird, um Kältebrücken 
nach oben zu verhindern. Bei 
der Nutzung als Badezimmer 
sind sogenannte kapillarak-
tive Dämmplatten die erste 
Wahl. Sie sind zwar teurer als 
ein klassischer Dämmaufbau, 

absorbieren aber hervorra-
gend Wasserdampf und wir-
ken so einem Schimmel- oder 
Schwammbefall entgegen. 
Achtung: Auch der Keller muss 
regelmäßig gelüftet werden, 
um Schimmelbildung zu ver-
meiden.

Trockene Wände
Der Ausbau von Kellern in 
Neubauten gelingt relativ ein-
fach und kann auch vom Haus-
herrn in Eigenregie ausgeführt 
werden. Vorausgesetzt, die 
Kellerwände sind wasserdicht 
und verfügen über ausrei-
chende Maßnahmen gegen 
aufsteigendes Grundwasser, 
ist die Keller-Innendämmung 
die perfekte und logische Er-
gänzung. So sollten Horizon-
talsperren im Mauerwerk und 
eine vertikale Bitumen-Kunst-
sto� bahn verbaut sein, um die 
Nässebildung zu verhindern. 
Jetzt gilt es, eine e� ektive Iso-
lierung für den Innenraum zu 
� nden. Ein � acher Aufbau ver-
schenkt nicht zu viel Wohn-
raum und ein guter Wärme-
wert sorgt für ein angenehmes 

Raumklima. Bei Altbauten sind 
Wassereinbrüche eher Regel 
als Ausnahme. Hier muss ein 
Riegel vorgeschoben werden, 
bevor mit dem Ausbau begon-
nen wird.

Abdichten und isolieren
Ist eine fachgerechte Außen-
abdichtung nicht möglich, 
weil es dichte Stadtbebauung 
oder das eigene Budget nicht 
zulassen, kann die chemisch 
induzierte Innenabdichtung 
eine Alternative sein. Hier 
werden Bohrlöcher gesetzt 
und das Mauerwerk mittels 
eines Zweikomponenten-Gels 

durchsetzt. So bildet sich in 
den Poren und Rissen des 
Mauerwerks eine wasserun-
durchlässige Schicht. Nach 
der Aushärtung ruht der Bau-
abschnitt. So können eventu-
elle Lücken in der Abdichtung 
noch geschlossen werden.

Atmungsaktive Platten
Die eigentliche Isolierung wird 
dann mit atmungsaktiven 
Dämmplatten ausgeführt. Die-
se Platten sind malerfertig und 
bilden eine optimale Grundla-
ge für jede kreative Raumge-
staltung.
(bauemotion.de/red)

 Über den QR-Code oder den Link erfahren 
Sie fünf wichtige Tipps zum Kellerausbau. 
In den Videos geben Experten weitere 
Ratschläge und Sie können eine 
Innen- und Außenabdichtung 
mitverfolgen:

https://lokalmatador.net/kellersanierung/

2024-18_BauWoh_ThKoll-Seite-1-185x65
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Wir bauen ihr
Traumhaus für Sie:
• mit hochwertigen Materialien
• Festpreisgarantie
• erstklassigem Service
• und alles aus einer Hand

Kirstätter & Partner Massivhaus GmbH
Mosbacher Straße 56 · Mosbach-Neckarelz · 06261/9714-0
www.kirstaetter-massivhaus.de Foto: travelview/iStock/Getty Images Plus
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Die besten Sichtschutzelemente
stammen von HolzLand Neckarmühlbach

Auch Nachbarschaftsliebe hat Grenzen.

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Telefon 06266 . 92 060

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8.00 – 18.00 Uhr
Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.holzcenter.de

BÖDEN | TÜREN | WAND & DECKE | GARTEN | BAUENMIT HOLZ

ANZEIGE

Willkommen im grünen Salon – in Ihren privaten vier Außenwänden!
Im Sommerhalbjahr vergrößert
sich dieWohnfläche von Garten-
besitzernumetlicheQuadratme-
ter: Endlich beginnt die Saison,
wo das Leben so oft wie mög-
lich draußen im „grünen Salon“
stattfinden kann. Essen, spielen,
lesen oder selbst Blumen und
Kräuter züchten – für all das bie-
ten Gartenserien aus Holz und
WPC den perfekten Rahmen. Für
Pergolen, Terrassendielen, Zäu-
ne und Sichtschutzelemente ist
Holz und WPC ein nachhaltiger
Werkstoff.

Gruß aus Skandinavien
Individuell gestaltete Sicht-
schutz-Elemente machen aus
Gärten ganz private Rückzugs-
räume. Ob auf halber oder
ganzer Höhe, durchgehend
blickdicht oder mit offenen Git-

tereinsätzen, unbehandelt oder
gestrichen, Sichtschutzzäune
aus Massivholz und WPC passen
sich in Größe, Form und Farbe
allen Wünschen an. Mit dem La-
surfarbton „Schwedenrot“ bei-
spielsweise kommen besonders
Skandinavien-Fans auf ihre Kos-
ten. Aber auch Liebhaber von
starken Kontrasten werden die
Wirkung von rotlasiertem Holz

vor grünen Pflanzen schätzen.
Besonders flexibel sind Sicht-
schutz-Elemente mit Rhombus-
profil. Sie sind in verschiedenen
Breiten, Höhen und Farben er-
hältlich. Und das Beste: Es gibt
sie vorgefertigt oder für den
Selbstbau! Da die Einzelmate-
rialien exakt aufeinander abge-
stimmt sind, gelingt das Aufbau-
en auf Anhieb.

Sichtschutzelemente kaufen
Sie natürlich idealerweise dort,
wo man sich damit am besten
auskennt: in Neckarmühlbach!
Dort finden Sie nicht nur eine
Auswahl, wie man sie in keinem
gewöhnlichen Baumarkt findet,
sondern auch echte Profis, die
gerade bei diesen besonderen
Produkten das Wissen und die
Erfahrung mitbringen. Schließ-
lich möchten Sie an Ihrem Zaun
lange Freude haben! Für Rat
und Tat zum Thema Sichtschutz
stehen Ihnen die HolzLand Mit-
arbeiter in Neckarmühlbach ger-
ne zur Verfügung – im Übrigen
auch für die kompetente Monta-
ge durch eigene Schreiner. Wei-
tere Informationen finden Sie in
Neckarmühlbach oder auch im
Internet unter www.holzcenter.de.

MEHR ZUM THEMA
BAUEN &MODERNISIEREN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

MEHR ZUM THEMA
LICHT & BELEUCHTUNG?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen



Gute Gründe für Blumen zum Muttertag
Jedes Jahr widmen wir den zweiten Maisonntag einem der für uns wichtigsten Menschen – unserer Mutter. Blumen 
und andere � orale Arrangements sind zu Recht der Dankeschön-Klassiker und nicht nur einfach irgendein Geschenk.

Blumen und Muttertag, das 
gehört zusammen. Denn Blu-
men sagen mehr als 1000 Wor-
te. Als „Liebesgrüße der Natur“ 
machen wir uns ihre Symbolik 
zunutze und unseren Müttern 
eine Freude, die von Herzen 
kommt. Ob klassische Rose, 
elegante Orchidee oder ein 
natürlich-bunter Wiesenblu-
menstrauß – � orale Geschen-
ke überbringen Botschaften 
und vermitteln Gefühle und 
Sinneseindrücke.

Mit persönlicher Note
Jede Mutter ist einzigartig. 
Aus diesem Grund sollten Ge-
schenke nicht „von der Stan-
ge“ kommen, sondern sich 
am Charakter und an den 
Vorlieben der Beschenkten 
orientieren. Der Phantasie sind 
bei Blumen kaum Grenzen ge-
setzt. Dabei kann das Wissen 
um Lieblingsfarben und -sor-
ten ebenso ein� ießen wie der 
bevorzugte Platz der Mutter 

im Garten oder auf der Terras-
se. Passenderweise � ndet der 
Muttertag im Blütenmonat 
Mai statt, zu einer Zeit also, in 
der die Natur ihre volle Pracht 
entfaltet und Rosen, Margeri-
ten und Flieder für ein buntes 
Farbenspiel sorgen. Ein fri-
scher Blumenstrauß oder eine 
liebevoll dekorierte Topfp� an-
ze fangen den Frühling ein 
und bringen Farbe ins Haus.

Langanhaltende Freude
Eine echte Alternative zum 
klassischen Blumenstrauß ist 
ein dekoratives Arrangement 
aus Topfp� anzen. Eine indivi-
duell bep� anzte Schale wird, 
dekoriert mit einer farblich ab-
gestimmten Schleife, Zweigen, 
Steinen oder Moos, schnell zu 
einem prachtvollen Blickfang. 
Deko-Objekte wie Herzen 
oder niedliche Figuren sorgen 
für einen zusätzlichen Hin-
gucker. Die richtige Auswahl 
durch die Pro� s im � oralen 

Fachhandel und etwas P� ege 
sorgen zudem für langanhal-
tende Freude.

Hängende Gärten
Ein echter Eye-Catcher ist 
eine Blumenampel für Balkon 
oder Terrasse. Sie benötigt 
keine Stell� äche und sorgt für 
einen besonderen Blickfang 
in Augenhöhe. Einige duften 
zudem verlockend. Das freut 
dann nicht nur die Mama, son-
dern auch die Insektenwelt. 
Für eine Ampelp� anze � ndet 
sich leicht ein schönes Plätz-
chen. Dauerblüher in Hän-
getöpfen eignen sich immer 
sehr gut als Geschenk zum 
Muttertag. Klassiker für eine 
Ampel an einem hellen, son-
nigen Standort sind Geranien 

(Pelargonien) und Petunien. 
Hier gibt es viele Neuzüchtun-
gen mit interessanten Blüten-
farben und Musterungen, die 
sich bestens als Geschenk zum 
Muttertag eignen.

Kübelpflanzen
Wer es noch eine Nummer 
größer mag, kann mit einer 
Kübelp� anze, beispielsweise 
einem mediterranen Zitronen-
bäumchen, einer Bougainvil-
lea oder Calla den Süden auf 
die Terrasse zaubern und am 
Muttertag für Urlaubsfeeling 
sorgen. In sonnigen Sommern 
blühen sie üppig und verströ-
men ihre Düfte – perfekt für 
Mutters Lieblingsplatz im Gar-
ten oder auf dem Balkon.
(GMH/BVE/red)

Foto: Muenz/iStock/GettyImagesPlus

 Mutter ist die Beste, das wussten 
schon die alten Römer und Griechen. 
Doch wie ist der Muttertag, wie wir 
ihn heute kennen, entstanden? Mehr 
dazu über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/muttertag-geschichte/

2024-18_MutTag_ThKoll-Seite-1-90x85

MUTTERTAG

22  |  Anzeigen Obrigheimer  Nachrichten  •  03.05.2024  •  Nr.  18

Am 12.Mai ist MuttertagAm 12.Mai ist Muttertag
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Kosmetikgeschenkeund
Gutscheine sind das
beste Geschenk für
unseren „Lieblingsmensch“

Am Samstag, 11. Mai
sind wir auch von
9:00 bis 13:00 Uhr
für Sie da.

Ölgasse 1 · Mosbach
Telefon 06261 13366

EINFACHMALEINFACHMAL DankeDanke SAGEN!SAGEN!

Ihr Kosmetikinstitut von
Kopf bis Fuß freut sich
auf Ihren Besuch!
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Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Computerhilfe Dietmar Reiß
Telefon 06262 918790

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Bachstr. 2 • 74847 Obrigheim • 0160 /99084414
schmidt-malerbetrieb@web.de • www.schmidt-malerfirma.de

••Malerarbeiten •• Fassadenarbeiten
•• Stuckateurarbeiten •• Trockenbau
•• Vollwärmeschutz ••Bodenbeläge
••Dekorative Wandgestaltungen
•• Eigener Gerüstbau

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Weilerhöfer
Bauernladen

Puten-
➢ Bärlauchsteak 100 g € 1,69
➢ Bratwurst 100 g € 1,52

€ 1,69
€ 1,52

Unsere Produkte finden Sie auch ab sofort
in Anna‘s Hofladen in Aglasterhausen.

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

... der Frühling steht in den Startlöchern!... der Frühling steht in den Startlöchern!
Höchste Zeit, uns mit allem zu umgebenwas unsHöchste Zeit, uns mit allem zu umgebenwas uns

AUFBLÜHEN lässt:AUFBLÜHEN lässt:
Florale Deko | BlumenmodeFlorale Deko | Blumenmode

frische Farbtöne und Beauty für mehr Glowfrische Farbtöne und Beauty für mehr Glow
FRÜHLINGSGEFÜHLE gibts dann gratis dazu!FRÜHLINGSGEFÜHLE gibts dann gratis dazu!

HalloHallo
liebe Blütezeitliebe Blütezeit

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG: 
MIT DEM BÄHNLE DURCHS WURZACHER RIED
In unserer Reihe SonntagsAusflug stellt Kaba-
rettist Christoph Sonntag seine Lieblingsaus-
flugsziele im Ländle vor. Dieses Mal geht es 
nach Bad Wurzach.

Die Torfbahn Bad Wurzach war mir immer ein 
Begriff, eine Verheißung seit Jugendtagen. 
Irgendetwas nie Gesehenes und Abenteuerli-
ches wird sich dahinter verbergen, dachte ich 
jedes Mal, wenn ich aus Zeitgründen wieder 
daran vorbeifahren musste. Und jetzt endlich, 
im hohen Alter, wenn sich Planung als neues 
Element ins Leben schleicht, nehme ich mir die 
Zeit, rufe an, verabrede mich.

Vor dem Museum wartet Winfried Vincon auf 
mich. Der rüstige Rentner empfängt mich mit 
der typischen oberschwäbischen Mischung 
aus Neugier, Freude und Zurückhaltung. Im 
Hineingehen erfahre ich dann, dass ich viel zu 
früh dran sei, weil die Saison noch gar nicht be-
gonnen habe! „Ach so, das tut mir leid!“ „Awa, i 
zeig Ihne trotzdem älles!“

„Älles“, das ist zunnächst das wunderbare Torf-
museum. Es ist wirklich sehenswert und man 
lernt viel über den ehemaligen Torfabbau, 
erfährt, wie dieser abgebaut und getrocknet 
wurde und wie er genutzt wurde zum Heizen 
und später zum Baden. Das ist alles spannend, 
liebevoll aufbereitet und zieht einen zurück in 
eine ganz alte Zeit. 

Und dann erfahre ich, wie die Stadt Bad 
Wurzach 1997 alle Güter als Grundstock für 
das heutige Museum vom damaligen Päch-
ter abgekauft hat und wie von den Mitglie-
dern des Kultur- und Heimatpflegevereins 
Bad Wurzach um die Jahrtausendwende 
an der wunderschönen goldigen Torfbahn  
gebastelt wurde.

„Wollt ihr die Torfbahn mal sehen? Wollen wir 
sie anmachen?“ Es raucht und zischt, man sieht 
die Hand vor den Augen nicht und hat vor lau-
ter Rauch fast das Gefühl, Helmut Schmidt habe 
sich in die Besuchermenge gemischt. Zwei 
Wanderinnen kommen vorbei und werden 
direkt angesprochen: „Mädle, wellet ihr mit-
fahre?“ Und so rattern und zischen wir rein in 
eine Traumwelt. Wir sehen das Werk der Biber, 
umgefallene Bäume, alles wie im Märchenbuch.

Wir kommen leider nur bis zur Brücke, weil 
die nämlich gerade saniert wird und wir nicht 
weiterfahren können, aber auch schon diese 
kurze Fahrt hat mich wirklich völlig verzaubert 
und nachdem das Zügle wieder in seiner Ga-
rage steht und der Abschied naht, würde ich, 
wenn es die oberschwäbische Zurückhaltung 
nicht verböte, den Winfried am liebsten spon-
tan in den Arm nehmen. Aus Freude darüber, 
dass jemand so viel Energie in den Erhalt einer 
Kulturlandschaft gibt, so viel Liebe und Zeit in-
vestiert und dabei so viele Menschen inklusive 
dem eigenen Sohn mit anstiftet. Und sich jetzt  

wahrscheinlich beim Lesen schon wieder denkt: 
„Das war doch gar net i alloi!“ Oberschwäbische 
Bescheidenheit. Ich kündige an, bald wieder zu 
kommen und gehe vor zum „Wurzelsepp“, um 
mir ein kleines kühles Bierchen zu gönnen.

Und wie ich dabei diese herrliche, eindrückliche 
Fahrt ins Ried noch mal Revue 
passieren lasse, entdecke 
ich mich dabei, wie ich 
im Kalender schon mal  
vorsorglich einen Tag 
im Sommer markiere.

Ihr

BaWue-Seite1

 

Viele weitere SonntagsAusflüge u.a. in  
der Wimsener Höhle und der EXPERI-
MENTA in Heilbronn finden Sie über  
diesen Link:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist 
Baden-Württemberger, 
Schwabe, Kabarettist und Buchautor. 
Für Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle vor. 
Aktuell ist er mit seinem neuen Pro-
gramm „Ein Tritt frei” auf Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Gemächlich durchs Moor: Mit dem Federsee-Bähnle 
geht es mit 14 PS durch die Natur.

Fotos: sonntag.tv

Winfried Vincon legt bei der 
historischen Torfbahn auch 
selbst Hand an.
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934
Unsere Angebote
im Mai

Distelhäuser
Pils, Märzen,

Export, Hell

JACK DANIEL‘S
Old No. 7
Mit 40% Vol.

17.99
je 22 x 0,5 l

Preis/l € 1.64, Pfand € 3.66

16.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.70, Pfand € 3.50

16.49
je 0,7 l

Preis/l € 23.56

Konvent
Dürrenzimmern

Only Red, White,
Rosé

5.99
je 0,75 l
Preis/l € 7.99

Lösch-Zwerg
Würzig Hell,

Cola-Weizen*,
Radler oder Pils

Paulaner
Münchner Hell
(auch alkoholfrei),
Natur Radler
(auch alkoholfrei)

AQUA RÖMER QUELLE
Mineralwasser,
verschiedene
Sorten

Dietz
Johannisbeer-

Nektar

14.99
je 20 x 0,33 l

Preis/l € 2.27, Pfand € 3.50

16.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.70, Pfand € 3.50

3.99
je 9 x 1,0 l

Preis/l € 0.44, Pfand € 2.85

2.69
je 1,0 l

Preis/l € 2.69, Pfand € 0.15

Wein Konvent
Dürrenzimmern
Lemberger
Weißherbst

4.99
je 1,0 l

Preis/l € 4.99, Pfand € 0.05

Preis/l € 1.70, Pfand € 3.50

Prei

GRATIS!
2 Flaschen
je Kasten

GRATIS! 2 Flaschen
Naturradler je Kasten
(zzgl. Pfand und
solange Vorrat reicht).

Kloster Scheyern
Kloster-Gold
hell

Ve
ra

nt
w

or
tu

ng
sv

ol
le

rG
en

us
s

ab
18

Ja
hr

e

* koffeinhaltig

Rothaus
Tannenzäpfle

33-Tages-Knüller-Tages-Knüller

13.99
je 24 x 0,33 l

Preis/l € 1.77, Pfand € 3.50

Angebot gültig vom 2.–4.5.2024
Solange der Vorrat reicht

74821 Mosbach
Oberer Mühlenweg 5 · Tel. 0 62 61 / 24 29
Mo – Fr: 9 – 19 Uhr, Sa: 8 – 18 Uhr
74821 Mosbach-Diedesheim
Steige 51 ·Tel. 0 62 61 / 71 22
Mo –Sa: 8 – 20 Uhr
Oess&Bulling Getränkefachgroßhandel GmbH
Steige 51 · 74821 Mosbach-Diedesheim

Angebote gültig vom
30.04. – 13.05.2024

Audi Q2 30 TFSI 85kW (116PS)

Verbrauch komb.: 5,7 l/100 km;
CO₂-Emissionen komb.: 129 g/km; CO₂-Klasse: E

Ausstattung: Brillantschwarz LED-Scheinwerfer,
Einparkhilfe hinten, Klimaanlage u. v. m.
Anzahlung: € 1.990,00
jährl. Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 48 Monate

48 mtl. Leasingraten á 169,00 €

Audi Q3 35 TFSI 110kW (150PS)

Verbrauch komb.: 6,5 l/100 km;
CO₂-Emissionen komb.: 149 g/km; CO₂-Klasse: E

Ausstattung: Arkonaweiß, Einparkhilfe hinten, Licht-/
Regensensor, Klimaanlage u. v. m.
Anzahlung: € 1.990,00
jährl. Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 48 Monate

48 mtl. Leasingraten á 275,00 €

Industriestraße 1a,
74821 Mosbach
Tel: 0 62 61 / 92 82-0

audi-verkauf@kaesmann.de
www.kaesmann.de

1Angebot gültig bis 30.06.2024 und nur solange der Vorrat reicht.
Voraussetzung ist die Erfüllung der Eroberungsprämie. Abgebildete
Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle
Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. FD-Stand:
04.2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Das Angebot gilt für
Privatkunden. Alle Preise inkl. 19% MwSt. Ein Leasingangebot der Audi
Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str.
57, 38112 Braunschweig für die wir als ungebundener Vermittler
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-Vertrags
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es
besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Preis zzgl.
Überführungs- und Zulassungskosten.

Unsere Käsmann
Aktionsangebote:

Werbung bringt Erfolg!


